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Engagierte Frauen

Martina Möller
Modellversuch „Praxiskontakte von
Studentinnen in ingenieurwissen¬
schaftlichen Studiengängen"

Dr. math. Martina
Möller wurde am
19.03.1959 in Det¬
mold geboren.
Nach dem Studium
der Mathematik
und der Soziologie
an der Universität
Bielefeld arbeitete
sie ab 1985 zu¬
nächst in der Ge¬
schäftsführung des Forschungsschwer¬
punktes Mathematisierung der Einzelwis¬
senschaften der Universität Bielefeld,
dann im Bereich Produktionssteuerung
eines Maschinenbauunternehmens. 1990
promovierte sie an der Universität Biele¬
feld mit einer Arbeit auf dem Gebiet
Kombinatorik und Datenanalyse, wäh¬
rend der Promotionszeit erfolgten die wis¬
senschaftliche Mitarbeit an der Fakultät
für Mathematik sowie der Aufenthalt an
der Montanuniversität Leoben/Osterreich
im Rahmen eines DAAD-Stipendiums.
Seit 1991 arbeitet sie an der Universität-
Gesamthochschule Paderborn im Bereich
geschlechtsspezifische Aspekte der Studi¬
enreform in den Ingenieurwissenschaften.
Gemeinsam mit Prof. Dr.-Ing. Jürgen Voß
und Prof. Dr.-Ing. Peter Wiesner
(Technische Universität Ilmenau) leitet sie
den Modellversuch "Praxiskontakte von
Studentinnen in ingenieurwissenschaftli¬
chen Studiengängen".

Lindy Ziebell
Modellversuch „Praxiskontakte von
Studentinnen in ingenieurwissen¬
schaftlichen Studiengängen"

Lindy Ziebell studierte Soziologie an der
Universität Bielefeld. Nach Abschluß des
Studiums arbeitete sie am Interdisziplinä¬

ren Frauenforschungszentrum (IFF) der
Universität Bielefeld. Dort führte sie For¬
schungsprojekte zum Thema „Erwerbs¬
losigkeit von Akademikerinnen" und
„Bewußte Kinderlosigkeit" durch. Wäh¬
rend ihrer Tätigkeit am Frankfurter Insti¬
tut für Frauenforschung war sie verant¬
wortlich für die wissenschaftliche Beglei¬
tung des Modellversuchs „Neue Qualifi¬
zierungswege für Frauen im Freizeit- und
Kulturbereich."

Sibylle Hädrich-Meyer
Projektlabor

Sibylle Hädrich-
Meyer studierte
in Stuttgart an
der Universität
Hohenheim das
Fach Lebens¬
mitteltechno¬
logie. An¬
schließend hat
sie auf bio¬
technologischem
Gebiet an der
TU-München-
Weihenstephan in Freising zum Dr.-Ing.
promoviert.
Während dieser Zeit war die Lebensmit¬
telingenieurin ehrenamtlich im Verband
der Lebensmitteltechnologen (VLT heute
GDL) tätig. Sie organisierte mehrere Ver¬
anstaltungen zum Thema Berufseinstieg
und -perspektiven für Studierende der
Lebensmitteltechnologie.
Von September 1991 bis September 1994
arbeitete sie als wissenschaftliche Mitar¬
beiterin im BLK-Modellversuch „Förde¬
rung von Studentinnen im Grundstudium
in natur- und ingenieurwissenschaftlichen
Fächern" an der Universität-Gesamt¬
hochschule Paderborn. Seit Oktober 1994
führt sie das Projektlabor für Studentin¬
nen weiter.
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